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Öffentliche Ortschaftsratsitzung 
Am Donnerstag, dem 23. Januar 2014 findet um 20:00 Uhr im 
Bürgersaal der Ibentalhalle, Am Hofacker 42,  eine öffentliche Ort-
schaftsratsitzung mit folgender Tagesordnungn statt:  
1. Frageviertelstunde 
2. Bekanntgaben 
3. Haushaltssatzung 2014 
4. Bürgerversammlung 2014 
5. Wünsche und Anregungen 

 

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Am Montag, dem 27. Janaur 2014 findet um 19:30 Uhr im Ge-
meindehaus St. Agatha, Hauptstraße 28,  eine öffentliche Gemein-
deratssitzung statt. Die Tagesordnung ist ab dem 17.01.2014 an der 
Verkündungstafel des Rathauses angeschlagen. 

 

Bürgersprechstunde   
28.01.2014  
16 – 18 Uhr im Gemeindehaus Wagensteig 
04.02.2014  
16 – 18 Uhr in der Schule in Falkensteig 
11.02.2014  
16 – 18 Uhr im Rathaus in Buchenbach 
13.02.2014 
18 – 20 Uhr im Bürgersaal der Ibentalhalle 

 

Stellenausschreibung 
Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n 
 

Mitarbeiter/in 
für die Abholung und Austeilung der Mittagessen  

unserer Kindertagesstätten. 
 
Die Anstellung erfolgt als geringfügig Beschäftigte/r mit einem Be-
schäftigungsanteil von  6 Stunden wöchentlich (3 Wochentage). 
 
Wir wünschen uns eine engagierte und flexible Persönlichkeit mit 
Erfahrung im Umgang mit Kindern. Weiter sollten Sie über eine Fahr-
erlaubnis Klasse B (PkW) sowie ein eigenes Fahrzeug verfügen. 
 
Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte Vergütung sowie Fahrtkos-
tenersatz für den Einsatz Ihres Fahrzeugs. 

Interessiert? 
Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen bis spätestens 30.01.2014 an das Bürgermeis-
teramt Buchenbach, Hauptstraße 20, 79256 Buchenbach.  
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Hirsch (Tel. 07661/3965-25) 
gerne zur Verfügung. 

 

Verpachtung des Fischereirechts  
im Wagensteigbach 
(Gemarkung Buchenbach) 
Das Fischereirecht im Wagensteigbach auf der Gemarkung Buchen-
bach, wird ab dem 01. April 2014 auf die Dauer von 12 Jahre neu 
verpachtet. Schriftliche Angebote für die Fischereipacht in Buchen-
bach sind bis Freitag, den 28. Februar 2014 beim Bürgermeisteramt 
Buchenbach einzureichen. Nähere Auskünfte erteilt Herr Maier, Tel.-
Nr. 3965-22. 

 

Verpachtung des Fischereirechts im Rotbach 
(Gemarkungen Buchenbach und Falkensteig) 
Das Fischereirecht im Rotbach auf den Gemarkungen Buchenbach 
und Falkensteig, wird ab dem 01. Juli 2014 auf die Dauer von 12 Jah-
re neu verpachtet. Schriftliche Angebote für die Fischereipacht in 
Buchenbach/Falkensteig sind bis Freitag, den 28. Februar 2014 beim 
Bürgermeisteramt Buchenbach einzureichen. Nähere Auskünfte er-
teilt Herr Maier, Tel.-Nr. 3965-22. 

 

Der Mikrozensus startet wieder im Januar 2014 
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Frau Dr. Carmina 
Brenner, bittet rund 48 000 Haushalte in Baden-Württemberg um 
Unterstützung  

Am 7. Januar 2014 startet in Baden-Württemberg, wie auch in ganz 
Deutschland, die Befragung zum Mikrozensus 2014. Der Mikrozen-
sus ist eine gesetzlich angeordnete Befragung über die Bevölkerung 
und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei 1 Prozent aller 
Haushalte in Deutschland durchgeführt wird. In Baden-Württem-
berg werden jährlich rund 48 000 Haushalte durch das Statistische 
Landesamt befragt. Zusammen mit dem Mikrozensus wird in allen 
auskunftspflichtigen Haushalten auch die EU-Arbeitskräftestichpro-
be durchgeführt. 
 
Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus ist im Mikrozensusgesetz 
vorgeschrieben. Danach werden bei der Stichprobenziehung Ge-
bäude ausgewählt. Die Haushalte, die in diesen durch ein mathema-
tisches Zufallsverfahren ausgewählten Gebäuden wohnen, sind aus-
kunftspflichtig. Die vom Gesetzgeber angeordnete Auskunftspflicht 
dient dazu, dass mit dem Mikrozensus zuverlässige und aktuelle sta-
tistische Informationen bereitgestellt werden können. 
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an Wochenenden und Feiertagen rund um die Uhr
Mo., Di., Do. von 20 bis 6 Uhr
Mi. und Fr. ab 15 Uhr
Erwachsene	   0761 8099800
Kinder	   0761 80998099

Apotheken-Notdienst
Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich 8.30 Uhr. Weitere Not-
dienstapotheken erfahren Sie unter der kostenlosen Festnetz-
nummer: 0800 0022833.

Do.16.01.2014	
Bärenapotheke Stegen  Hirschenweg 6	  
Tel.: 07661-9317777 79252 Stegen	  
Fr. 17.01.2014	
Schwarzwaldapotheke Freiburger Str. 4	  
Tel.: 07652-91140 79856 Hinterzarten	  
Sa. 18.01.2014	
Greifen-Apotheke Kirchzarten	 Bahnhofstr. 6	  
Tel.: 07661 - 53 13 79199 Kirchzarten, Breisgau	  
So. 19.01.2014	
St. Gallus Apotheke Hauptstr. 17	  
Tel.: 07661 - 5047 79199 Kirchzarten	  
Mo.20.01.2014	
Kloster-Apotheke Wagensteigstraße 11	  
Tel.: 07669-219 79274St.Märgen	  
Di. 21.01.2014	
St. Barbara Apotheke Lindenmattenstraße 40	  
Tel.: 0761- 611260 79117 Freiburg	  
Mi. 22.01.2014	
Zähringer Apotheke Zähringer Straße 12	  
Tel.: 07660-1555 79271 St.Peter

Zur Beachtung:
Der Nacht- und Sonntagsdienst wird vom/von der Apotheker(in) 
über die reguläre Arbeitszeit hinaus zusätzlich übernommen.

Wir bitten Sie daher, den Bereitschaftsdienst nach 20.00 Uhr nur 
in echten Notfällen in Anspruch zu nehmen.

Dorfhelferin, Einsatzleitung	 Tel.: 7077
DRK-Pflegedienst	 Tel.: 07660 920353
	 Tel.: 0175 2244311
Feuerwehr - Notruf	 Tel.: 112
Hospizgruppe Dreisamtal	 Tel.: 07661 3139
Kirchl. Sozialstation Dreisamtal e.V.	 Tel.: 98680
Notfallrettung	 Tel.: 112
Polizei - Notruf	 Tel.: 110
Polizeiposten Kirchzarten	 Tel.: 90870
Rettungsdienst - Notruf	 Tel.: 19222
Telefonseelsorge	 Tel.: 0800 1110111
	 Tel.: 0800 1110222
Wassermeister	 Tel.: 07661 393-112
Zahnärztlicher Notfalldienst, Info	 Tel.: 0180 3222555-45

Der Mikrozensus wird als so genannte unterjährige Erhebung durch-
geführt. Das heißt, der Stichprobenumfang von etwa 48 000 Haus-
halten wird gleichmäßig auf alle Monate und Wochen des Jahres 
verteilt. Somit werden in Baden-Württemberg pro Woche rund 920 
Haushalte von den Interviewern des Statistischen Landesamtes be-
fragt. Die Angaben beziehen sich dann jeweils auf die Woche vor 
dem Interview. Die Vorteile dieses unterjährigen Erhebungskonzep-
tes liegen in der höheren Aktualität und Qualität der Ergebnisse, die 
als Quartals- und als Jahresdurchschnittsergebnis vorliegen werden 
und sowohl saisonale Spitzen als auch flexible Arbeitsverhältnisse 
abbilden können. 
 
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der 
amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Die Interviewerinnen 
und Interviewer (auch Erhebungsbeauftragte genannt), die die Mik-
rozensusbefragung durchführen, sind zur strikten Verschwiegenheit 
verpflichtet. Die Erhebungsbeauftragten kündigen sich einige Tage 
vor ihrem Besuch schriftlich bei den Haushalten an und übergeben 
mit dieser Ankündigung zudem auch Informationsmaterial über die 
Erhebung. Die Erhebungsbeauftragten weisen sich mit einem Inter-
viewerausweis des Statistischen Landesamtes aus. Die Befragung 
wird mit einem Laptop durchgeführt. Der Einsatz der Laptops dient 
der Beschleunigung der Datenaufbereitung im Statistischen Landes-
amt und erleichtert Befragten und Interviewern die Arbeit bei der 
Erhebung. 
 
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina Brenner, 
bittet alle auskunftspflichtigen Haushalte um Unterstützung: „Um re-
präsentative Ergebnisse zu gewinnen, ist es notwendig, dass alle in 
die Erhebung einbezogenen Haushalte die Fragen des Mikrozensus 
beantworten. Die Auskünfte von älteren Personen oder Rentnern 
sind genauso wichtig wie die Angaben von Angestellten, Selbststän-
digen, Studenten oder Erwerbslosen.“ Um qualitativ zuverlässige Er-
gebnisse zu erhalten, hat der Gesetzgeber daher die meisten Fragen 
mit einer Auskunftspflicht belegt. Das Statistische Landesamt bittet 
jedoch, auch die freiwilligen Fragen zu beantworten. 
 
Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft, Verwaltung, 
Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für interessierte Bürgerinnen 
und Bürger eine unverzichtbare und aktuelle Informationsquelle 
über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, der Fami-
lien und der Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die 
Ausbildung. Meldungen wie z.B. „Immer mehr Berufstätige in Baden-
Württemberg sind ohne Festanstellung“, „Frauen leben im Alter häu-
fig allein“, „Immer mehr Frauen bleiben kinderlos“ oder „Baden-Würt-
temberg: Junge Akademikerinnen auf dem Vormarsch“ basieren auf 
Ergebnissen des Mikrozensus. 
 
Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg werden vom 
Statistischen Landesamt fortlaufend veröffentlicht und stehen jeder-
mann zur Verfügung. Ausgewählte Ergebnisse des Mikrozensus sind 
auch per Internet unter www.statistik-bw.de abrufbar. 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung: 
 
Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg 
70158 Stuttgart 
Tel. (0711) 641 – 2513 oder – 2604 
Mail: mikrozensus@stala.bwl.de 

 

Widerspruch  
Der § 15 und § 24a Wehrpflichtgesetz wird seit dem 1. Juli 2011 
ausgesetzt. An dessen Stelle tritt § 58 Wehrpflichtgesetz mit der ein-
maligen Übermittlungspflicht pro Jahr. Dabei übermitteln die Meld-
ebehörden zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial 
nach Absatz 2 Satz 1 dem Bundesamt für Wehrverwaltung jährlich 
bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staats-
angehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: 
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1. Familienname, 
2. Vornamen, 
3. gegenwärtige Anschrift. 
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr nach 
§ 18 Absatz 7 des Melderechtsrahmengesetzes widersprochen ha-
ben. Widersprüche gegen eine Datenübermittlung sind bis zum 
28.03.2014 schriftlich an die Gemeinde Buchenbach, Frau Schweizer, 
zu richten. 
 
 

Musikalisches Gemeinschaftsprojekt 
Unter Leitung von Herrn Uli Führe werden anlässlich des 70. Ge-
burtstags von Herrn Geister Rat Kleinhans im Januar und Februar 
2014 zwei neue Chorsätze einstudiert. Herr Führe hat für diesen An-
lass ein „Halleluja“ in deutscher Sprache und Herr Harald Reinhard 
M.A. ein Gloria „Deo Gloria“ in lateinischer Sprache komponiert. Bei-
de Chorsätze werden von einem Blechbläser-Ensemble unterstützt. 
Der Männergesangverein Edelweiß e. V., der Kirchenchor und der 
Musikverein haben bereits Ihre Teilnahme zugesagt. Darüber hinaus 
werden noch weitere Sängerinnen und Sänger gesucht, die bereits 
sind, den Projektchor für diesen besonderen Anlass zu unterstützen. 
 
Die Proben finden an den Tagen 16.01, 23.01. und 30.01. in der Zeit 
von 19.30 bis 22.00 Uhr im Vereinsraum der Sommerberghalle statt. 
Die Aufführung wird am 09.02.2014 während des Gottesdienstes 
stattfinden. Die Generalprobe findet unmittelbar vor der Aufführung 
um 9.00 Uhr statt. Beide Chorsätze wurden bereits über die Vereine 
verteilt und können auch direkt bei der Gemeindeverwaltung abge-
holt werden. 
 
Für Rückfragen steht Ihnen der Bürgermeister Reinhard unter 
07661/3965-0 gerne zur Verfügung. 

 

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis – Laser-Lichtschranke 
Datum:			   So., 05.01.2014	  
Zul. Höchstgeschwindigkeit:	50	  
Messpunkt:		  OT Falkensteig, B 31	  
Einsatzzeit:		  8.30 – 17.01 Uhr	  
Gemessene Fahrzeuge:	 8242	  
Beanstandungen:		  1212	  
Höchstgeschwindigkeit:	 83	  
 

 

Evang. Versöhnungsgemeinde Stegen  
mit Buchenbach, St. Märgen und St. Peter 
Gottesdienste 
Sonntag,19.1.14	
10.00  Uhr	� Gottesdienst  (B. Herrmann, Pfrn.) im Ökumen. 

Zentrum Stegen, Kindergottesdienstanschl.  Tee 
im Foyer, Eine-Welt-Waren-Verkauf	  

Dienstag,21.1.14	
19.00  Uhr	� Ökumen.  Gottesdienst zur Gebetswoche „Einheit 

der Christen“ in der kath. Pfarrkirche  St. Peter	  

Ökumen. Erwachsenenbildung Stegen 
Dienstag, 21.1.14 und 28.1.14, jew. 20.00 Uhr, Ökumen. Zentrum Ste-
gen: 
Der Isenheimer Altar, ein gewaltiges Denkmal des Glaubens - 
Einführung in die visionäre Bilderwelt 
Der Maler Mathis Gothart Nithart, genannt Grünewald, schuf den 
Altar vor 500 Jahren in Isenheim für die Spitalkirche der Antoniter, 
eines Ordens, der sich u.a. für die Krankenpflege einsetzte. Die Bilder 
schildern die Geburt, den Tod und die Auferstehung Jesu und die 
Begegnung der Heiligen: Antonius und Hieronymus. Der Anblick der 
Bilder sollte den meist unheilbar Kranken Trost und Stärkung spen-
den. Rainer Mangei, OstR. i.R., Stegen 

 

Katholische Frauengemeinschaft Buchenbach 
Herzliche Einladung am Mittwoch, dem 22. Januar 2014 zur Mess-
feier in der Pfarrkirche um 19.00 Uhr und anschliessendem Vortrag 
von Herrn Pfarrer Ansgar Kleinhans zur Seelsorgeeinheit Dreisamtal 
und Gespräch. 

 

Spielvereinigung Buchenbach  
-Beginn Kinderturnen am 20.01.2014 - 
Das Kinderturnen der 3 und 4-jährigen beginnt wieder am Montag, 
dem 
 

20.01.2014, von 15:00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
Geleitet wird das Kinderturnen von Katrin Wehrle. 
 
Für das Kinderturnen der 5 und 6-jährigen sind wir weiterhin auf der 
Suche nach einem Leiter/In. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte Hubert Schneider Telefon 
07661/1692 an. 
 
Ihre Spielvereinigung Buchenbach 

 

LandFrauenverein Buchenbach 
Am Samstag, den 18. Januar 2014 fahren wir zum Bezirkslandfrauen-
tag nach Bötzingen. 
Um Fahrgemeinschaften zu bilden, treffen wir uns um 12.30 Uhr auf 
dem Parkplatz der Sommerberghalle. Bitte Kaffeegedeck mitbrin-
gen! 
 
Auf Euer Kommen freut sich das Vorstandsteam! 

 

NABU-Gruppe Dreisamtal  
Erneuerbare Energien und Naturschutz. 
Frau Brabenec, vom Freiburger Institut für Umweltchemie beschäf-
tigt sich mit den Auswirkungen der erneuerbaren Energien auf den 
Naturschutz.Welche Vor- und Nachteile sind zu erwarten und wie 
können sie gelöst werden.  Der Vortrag findet am Montag, 21. Janu-
ar 2014 um 19.30 Uhr im Kurhaus in Kirchzarten statt. Teilnahmege-
bühr: 3 Euro pro Person. 
 
NABU Treffen findet an neuem Ort und geändertem Termin statt 
Das monatliche Mitgliedertreffen findet schon am Donnerstag, 23. 
Januar 2014 um 18.30 Uhr im Gasthaus Himmelreich im Nebenraum 
links statt. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Weitere Infor-
mationen zur NABU-Gruppe Dreisamtal unter www.nabu-dreisam-
tal.de oder Telefon 07661-6488. 

Mitteilungsblatt und Anzeigenteil  
im Internet 
Das jeweils aktuelle Mitteilungsblatt sowie die letzten 10 Ausga-
ben des Mitteilungsblattes können sie im Internet abrufen. Sie 
können sich auch den Anzeigenteil des jeweils aktuellen Mittei-
lungsblattes anzeigen lassen.  
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Tourist-Info Dreisamtal  
Sonntag,  16. Januar  
15 Uhr: Musikalischer Sonntagnachmittag auf dem Lindenberg  
mit den ‚Glottertäler Landfrauen‘ 
Ort: Pilgergaststätte ‚Maria Lindenberg‘, Lindenbergstraße 25 a, 
Kosten: Eintritt frei - Spenden für die Musiker erbeten 
 
Regelmäßige Termine 
 
Montags: 
15-16:30 Uhr: Schneeschuhtour zu den Wetterbuchen  am Schau-
insland 
Was hat eigentlich die Kuh mit der Wetterbuche zu tun? - Wir lau-
fen mit Schneeschuhen (je nach Schneelage auch ohne) zu unseren 
‚Bilderbuch-Wetterbuchen‘ am Schauinsland, auf leisen Sohlen zu ei-
nem der ältesten und beeindruckendsten Weidbuchenbestände. Es 
gibt viel über die Wetterbuche zu erzählen, auch welche Bedeutung 
der Kuh zukommt. Anschließend - kleine Einkehr. 
Gutes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung sind erforderlich. 
Schneeschuhe und -stöcke können vor Ort ausgeliehen werden. 
Treffpunkt: Parkplatz an der Bergstation Schauinsland Anmeldung 
und Infos: bis spätestens Vorabend: 
Ursel Lorenz: Tel. 07602/ 512 oder E-Mail: natourpur-schauinsland@
gmx.de Preis: auf Anfrage (auch für Gruppen) Kinder bis 12 J. frei. 
Weitere Termine sind auf Anfrage möglich. 
 
Dienstags: 
13:30-16:30 Uhr: Lama Trekking Begleitet von unseren Lamas wan-
dern wir über unseren Hofberg und genießen zwischendurch, außer 
dem herrlichen Panoramablick ins Dreisamtal, eine kleine Stärkung 
vom Hof. Auf dem Rückweg kehren wir zur Kaffeepause in den Land-
gasthof ‚Zum Rössle’ in Dietenbach (Kirchzarten) ein. 
Treffpunkt: Ruhbauernhof, Kirchzarten, Dietenbach 9, 
Kosten: 12 € pro Pers., 40 € pro Familie (4-5 Pers.), ohne Einkehr 
Anmeldung und Infos: Familie Maier, Tel. 07661/ 61 920, per Mail: 
mm.maier@t-online.de 
 
Mittwochs: 
- witterungsabhängig 
10 Uhr: Schneeschuh Tour: Nach einer kurzen Einweisung starten 
wir in eine zauberhafte Winterlandschaft. Geführte Tour – ca. 2 bis 2 
½ Stunden, anschließend Glühwein. 
Treffpunkt: Schneesportschule Schauinsland in Oberried-Hofsgrund, 
Silberbergstraße 35. 
Kosten: 20 € pro Person inkl. Ausrüstung. 
Anmeldung: Schneesportschule Schauinsland, Georg Rees Tel. 
07602/ 288. 
14-16 Uhr:  Ponyreiten auf der Fancy-Farm
Gemeinsames Pflegen der Ponys und Pferde; geführter Ausritt um 
die Weiden und Bäche der Fancy-Farm.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ort: Fancy-Farm, Schütterleshof, Am Pfeiferberg 4. Bei Fragen: Ute 
Harre, Tel. 0171/ 4 479 607 oder 
E-Mail: uteharre@gmx.de Kosten:  13 € 
 
Donnerstags: 
15-16:30 Uhr: Schneeschuh-Tour zum Sonnenuntergang am 
Schauinsland  . . . mit herrlichem Panorama ins Rheintal und zu den 
Vogesen. Wir wandern dem Sonnenuntergang entgegen. Durch die 
vielen unterschiedlichen landschaftlichen Eindrücke und Stimmun-
gen ist das immer ein einmaliges Erlebnis! Je nach Schneelage findet 
die Tour auch ohne Schneeschuhe statt. Anschließend - kleine Einkehr. 
Gutes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung sowie Stirn- oder Taschen-
lampe sind erforderlich. Schneeschuhe und -stöcke können vor Ort 
ausgeliehen werden.
Treffpunkt: Parkplatz gegenüber vom Hotel ‚Die Halde‘ Anmeldung 
und Infos: bis spätestens Vorabend: 
Ursel Lorenz: Tel. 07602/ 512 oder E-Mail: natourpur-schauinsland@
gmx.de Preis: auf Anfrage (auch für Gruppen) Kinder bis 12 J. frei. 
Weitere Termine sind gerne möglich 

20:30 Uhr: Skatabend Der Skat-Club ‚Herz Dame Dreisamtal‘ spielt 
jeden Donnerstag (bei Feiertagen am Mittwoch). Gäste sind jeder-
zeit herzlich willkommen. 
Ort: Gasthaus ‚Alte Post‘, Bahnhofstraße 38, Weitere Infos: Fritz Thie-
sen, Tel. 07661/ 4724
 
Freitags: 
Witterungsabhängig! 
14:30-ca. 18 Uhr: Segway Tour Dreisamtal
Nach kurzer Einweisung geht’s los in Richtung Himmelreich und 
Burgruine Wiesneck, weiter durch Burg am Wald, Burg-Höfen nach 
Kirchzarten  Ortsmitte (Pause), weiter nach Dietenbach, Geroldstal, 
Weilersbach und dann hoch zum Giersberg (Pause mit Einkehr), zu-
rück rollen wir über Burg-Höfen zur Rainhofscheune. Mindestteil-
nehmerzahl: 3 Personen. 
Treffpunkt: Rainhofscheune, Höllentalstraße 96, Anmeldung: bis Mitt-
woch, 12 Uhr: Segway Point Freiburg, Tel. 0761/ 15 648 135, www.
gr-oove.de, Kosten: 79 € pro Person 
 
Samstags:
10-12 Uhr: Ponyreiten auf der Fancy-Farm
Gemeinsames Pflegen der Ponys und Pferde; geführter Ausritt um 
die Weiden und Bäche der Fancy-Farm.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ort: Fancy-Farm, Schütterleshof, Am Pfeiferberg 4. Bei Fragen: Ute 
Harre, Tel. 0171/ 4 479 607 oder 
E-Mail: uteharre@gmx.de Kosten:  13 € 
__________ 
Bauernhofmuseen: 
Heimatstüble, Ortsverwaltung Zastler, Talstraße 27   
Kleines ,schnuckliges ‚Stüble’ mit liebevoll platzierten alten Sehens-
würdigkeiten. 
Öffnungszeiten: Montags von 18 bis 20 Uhr 
Gerne können Besuchstermine telefonisch vereinbart werden: Tel. 
07661/ 989 077 oder 07661/ 5038. 
 
Schniederlihof in Oberried-Hofsgrund, Gegendrumweg 3, Tel. 0170 
/ 3 462 672 
November bis April geschlossen! 
 
Hansmeyerhof mit dem Alemanne-Stüble in Buchenbach-Wagen-
steig. 
Gerne können Besuchstermine telefonisch vereinbart werden: Tel. 
07661/ 3 965-40. 
Weitere Informationen erhalten Sie auch im Internet unter www.
hansmeyerhof.de 
 
Besuchen Sie uns auf der CMT, der Urlaubsmesse in Stuttgart  
vom 11. bis 19. Januar am Stand der STG – Schwarzwaldregion 
Freiburg, Halle 6 
 
‚In unserer Sproch‘ - Alemannischer Liederabend mit Claudia 
Sütterlin und Uli Führe 
Montag, 20. Januar, 19:30 Uhr, Kirchzarten, Katholisches Ge-
meindehaus 
KARTENVORVERKAUF IN DER TOURIST-INFO 
 
Weitere Informationen zu Veranstaltungen im Dreisamtal fin-
den Sie im Online-Veranstaltungskalender auf www.dreisamtal.
de, im ‚iPunkt Dreisamtal’ oder bei der Tourist Info, Tel. 07661/  
907 980 
Die Tourist-Info ist von Montag bis Freitag von 9:30 bis 13 Uhr 
geöffnet 
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Veranstaltungen der Friedrich-Husemann-
Klinik 
Sonntag, 11:00 Uhr	
19.01. 	� GESUNDHEITSFORUM: Warnsignal Bluthochdruck Thera-

pie und PräventionD r. med. Erich Skala, Facharzt für Innere  
Medizin, Freiburg

Sonntag, 11:00 Uhr	
26.01.	� Konzert  für Flöte und Harfe Werke von Rossini, Saint Sa-

ens, Fauré u.a. Franziska Kerler – Flöte Stephanie Meitzner 
- Harfe

 
 

Veranstaltungen in den Umlandgemeinden
•	 Informationstag am Kolping-Kolleg: Am Samstag, 25. Januar 2014 

findet am Kolping-Kolleg in Freiburg, Hildastraße 39, ein Infotag 
zu den schulischen Angeboten statt. Das Kolping-Kolleg ist eine 
staatlich anerkannte Privatschule des 2. Bildungswegs. Es führt in 
3 Jahren zum Abitur und wendet sich an junge Erwachsene, die 
schon im Berufsleben stehen. Parallel dazu führt das Berufskolleg 

Freiburg (BKFH) in einem Jahr zur Fachhochschulreife.Nähere Infor-
mationen gibt es um 10:00 Uhr (Fachhochschulreife) und um 11:30 
Uhr (Abitur). Weitere Auskünfte unter 0761 / 70 67 35 und unter 
www.kolping-kolleg.de

•	Tag der offenen Tür  in der Freien Schule Dreisamtal am Sams-
tag, den 18.01.2014  von 14-18 Uhr öffnet die Freie Schule Dreis-
amtal wieder ihre Pforten für alle interessierten Eltern und Kinder. 
Die u.a. in Anlehnung an Montessori arbeitende, inklusive Einrich-
tung besteht seit 2004 und wird derzeit von über 80 Kindern im 
Alter von 6-17 Jahren besucht. Die ältesten Schüler sind in der 10. 
Jahrgangsstufe und werden im laufenden Schuljahr ihren Werkre-
alschulabschluss machen.

•	 Am Montag, den 20.1.2014  ab 20 Uhr findet in der Freien Schu-
le Dreisamtal in Kirchzarten ein Informationsabend für alle inter-
essierten Eltern statt. Die 2004 gegründete, u.a. in Anlehnung an 
Montessori arbeitende inklusive Einrichtung umfasst alle Altersstu-
fen von der 1. bis zur 10. Klasse. Vorstand und Lernbegleiter stellen 
sich vor, informieren über Schulkonzept, Schulorganisation sowie 
Schulplatzvergabe und stehen selbstverständlich für Fragen der 
Besucher zur Verfügung. Infos gibt es auch im Internet unter www.
dreisamtalschule.de. Tel.: 07661 908348; Adresse: Am Fischerrain 9, 
79199 Kirchzarten.


